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(DMM) Stralsund. „Im
Juli und August lag mit durch-
schnittlich 62 000 Besuchen je
Monat die Auslastung unter
Coronaauflagen im OZEA-
NEUM bei nahezu 100 Pro-
zent, was uns angesichts der
immer noch beunruhigenden
Pandemielage zuversichtlich
stimmt“, sagt Andreas Tan-
schus, Direktor des Deutschen
Meeresmuseums. „Das Inter-
esse an unseren Museen ist,
vor allem während der Ur-
laubszeit, ungebrochen hoch.
Wir bedanken uns herzlich für
das Verständnis und die Ge-
duld bei Gästen und Beleg-
schaft.“ Anfang des Jahres
blieben die Einrichtungen des

Deutschen Meeresmuseums
zunächst für fünf Monate fast
durchgängig geschlossen. Die
Besuchszahlen waren im Jahr
2021 weiterhin begrenzt, um
die Abstandsregeln gewährlei-
sten zu können. Ein Besuch
des OZEANEUMs war ledig-
lich mit vorheriger Buchung ei-
nes Online-Zeitfenstertickets
und unter Einhaltung weiterer
Zugangsbeschränkungen mög-
lich. Seit 14. Dezember ist das
OZEANEUM aufgrund der
aktuellen Beschlüsse der Lan-
desregierung Mecklenburg-
Vorpommern erneut geschlos-
sen.Trotz der schwierigen Si-
tuation konnte das Deutsche
Meeresmuseum in diesem Jahr
sowohl den 30. Geburtstag des
NATUREUMs mit neuen
Ausstellungskomponenten als
auch sein 70-jähriges Bestehen
feiern. In diesem Rahmen fand
eine Online-Festveranstaltung
statt. Darüber hinaus erschien
der über 130 Seiten umfassen-
de Jubiläumsband „Das Meer
im Museum“ und ein Animati-
onsfilm, der vor allem Einblick
in die bedeutende Forschungs-
und Vermittlungsarbeit des

Deutschen Meeresmuseums
gibt. Er verdeutlicht, wie um-
fangreich und engagiert die
Stiftung als Bindeglied zwi-
schen Wissenschaft und Öf-
fentlichkeit fungiert.

„Das kommende Jahr wird
von der Fortsetzung aktueller
und neuer Projekte geprägt
sein: Die Modernisierung des
MEERESMUSEUMs in der
Altstadt schreitet voran, inno-
vative digitale Formate für
Museumsgäste und zur Er-
schließung der Sammlung ent-
stehen, wissenschaftliche For-
schung trägt zu einem nachhal-
tigen Miteinander bei und mit
vielfältigen Aktionen werben
wir überregional für unsere se-
henswerten Standorte“, er-
gänzt Prof. Burkard Baschek.
Der Ozeanograf übernahm im
September offiziell als wissen-
schaftlicher Direktor am Deut-
schen Meeresmuseum den Po-
sten von Dr. Harald Benke, der
über 25 Jahre für die Stiftung
tätig war und am 31. Juli 2021
planmäßig in den Ruhestand
ging. Weitere Informationen:
www.deutsches-meeresmuse-
um.de

STEIGERUNG DER GÄSTEZAHLEN GEGENÜBER 2020
Deutsches Meeresmuseum blickt auf ereignisreiches Jahr 2021 zurück

Abstandsregeln und Zugangsbeschränkungen führten zu teils unge-
wohnt ruhigen Museumsmomenten im OZEANEUM.

Im Rahmen einer Online-Festveranstaltung feierte das Deutsche Mee-
resmuseum sein 70-jähriges Bestehen und begrüßte Prof. Burkard 
Baschek als neuen wissenschaftlichen Direktor. 

Am 1. Juni eröffnete der Infopunkt MEERESMUSEUM als kleine Aus-
stellung über das Modernisierungsvorhaben MEERESMUSEUM. In der
ersten Saison informierten sich über 2800 Gäste vor Ort. 
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Wir sind stetig auf der Suche nach 
neuen möblierten Objekten in 
Stralsund für unsere Kunden.
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Frage 18: Wir schreiben das Jahr 1890, als dieses Foto entstand. Welche Straße zeigt es?
Semlower Straße                      Tribseer Straßee                     Fährstraße D F G
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